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Vorwort des Präsidenten

Bericht der Geschäftsstelle

ZOM – Zürioberland Mäss
Im August konnte in Wetzikon am Auftritt der Sportbahnen Atzmännig mit dem Looping Louis 
auch das Goldingertal mit Töffli-Touren und der Gold Trophy unterwegs beworben werden.

Geschätzte Mitgliederinnen und Mitglieder

Unser Verein steht vor einem kompletten Umbruch. Die Geschäftsstelle wird neu organisiert 
und besetzt und ein neuer Präsident lässt sich momentan ebenfalls nicht finden. 

Gerne möchten wir hier die Chance nutzen, um aus dem interessierten Kreise des Vereines wil-
lige Personen zu finden, welche sich in den Dienst des Vereins stellen. Wahrscheinlich war ich 
auch etwas blauäugig und erhoffte mir, dass auf die Publikation der grossen Veränderungen 
einige Rückmeldung kommen würden. Dem war leider nicht so. Es ist mir bewusst, dass Inte-
resse, Zeit und Entbehrungen einiges abverlangen. Der Vorstand ist ehrenamtlich organisiert 
und es sind trotz allem überschaubare Stunden – aber ja, auch diese müssen geleistet werden. 
Wir starten nun in eine wegweisende und spannende Pilotphase welche herausfordernd wird. 
Die Zukunft wird es weisen, ob wir die nötige Unterstützung finden, denn für den Weiterbe-
stand des Vereins wäre es sehr wichtig. 

Auf eine spannende Zukunft!

Roger Meier, Präsident „Goldingertal Eschenbach“

Goldschatz-Wein
Als Ersatz für „s‘Goldig‘s Tröpfli“ wurde der Goldschatz- 
Wein lanciert. Neue Flasche, neuer Inhalt, neuer Name. 
Gleich bleibt: CHF 1.- pro verkaufter Flasche fliesst in die 
Vereinskasse. Der Erfolg des Goldschatz-Wein ist gross, so 
konnten im ersten Jahr bereits über 3‘000 Flaschen verkauft 
werden und die Landi Goldingen musste bereits nachbestellen. 

Dorftreff Eröffnung 7. Mai
Mit einem grossen Fest für die Bevölkerung konnte die Drei-
fachsporthalle nach Coronaverzögerung, endlich eröffnet 
werden. 
„Goldingertal Eschenbach“ war mit Marktständen, Gold Tro-
phy unterwegs-Kästen und dem heissä Goldigä Taler vor Ort. 
Ebenfalls wurde der Goldschatz-Wein an diesem Tag lanciert.

Eröffnung Helsana-Trail
Auf Initiative von drei Privatpersonen aus Eschenbach 
wurde der Helsana-Trail mit drei unterschiedlichen Rou-
ten in und um Eschenbach ins Leben gerufen. Diese 
Trails konnten ebenfalls am 7. Mai eröffnet werden.

Strategieentwicklung „Freizeit & Erholung 2030“
Verein „Goldingertal Eschenbach“ in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Eschenbach hat eine 
Gesamtstrategie entwickelt. Die Bereiche Freizeit und Erholung sollen über die nächsten Jahre 
gemeinsam, gezielt und koordiniert weiterentwickelt werden.

Visualisierung der Strategie, siehe Rückseite.  Gesamtstrategie unter www.goldingertal.ch/2030
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Goldigä Taler Eschenbach
Weiterhin eine Erfolgsgeschichte, die eigene Währung in 
Eschenbach. Das lokale und verbindende Zahlungsmittel im 
Goldingertal seit 2015.

Induzierte Wertschöpfung pro Jahr  
(Schätzung Anzahl eingelöster Taler) 

Ausblick 2023BILANZ VGE 2021 2022

AKTIVEN
Umlaufvermögen

1000 Kassa 290.40               544.15             
1001 Goldigä Taler, Vereinsbestand 960.00               280.00             
1020 RB CH30 8080 8008 2167 8110 0  Kto Krt 12’200.02         4’806.61          
1021 RB CH53 8080 8002 5811 9970 5 MSK 81’539.67         81’580.44       
1022 RB CH58 8080 8005 3636 3501 2 Vereinskto 13’293.22         13’999.03       
1023 RB CH09 8080 8003 8125 9978 3 Kto Taler 93’687.23         101’684.39     
1030 Reserve Goldigä Taler 86’280.00         78’280.00       
1060 Wertschriften 200.00               200.00             
1100 Debitoren 210.00               99.00               
1300 Aktive Rechnungsabgrenzung 10’000.00         12’000.00       

Anlagevermögen
1520 Marktstände 1.00                   1.00                 

298’661.54       293’474.62     

PASSIVEN
Fremdkapital

2000 Kreditoren 5’977.35           3’404.00          
2090 Passive Abgrenzungsposten
2601 Rückstell. IG-Gutscheine offen(-2014) 3’378.85           3’378.85          
2602 Rückstell. Goldigä Taler 260’000.00       260’000.00     
2610 Rückstell. Weihnachtsbeleuchtung 4’000.00           4’000.00          

Eigenkaptial
2800 Vereinskapital anfang Jahr 29’840.71         25’305.34       

Gewinn/Verlust -4’535.37          -2’613.57        
298’661.54       293’474.62     

GEWA Eschenbach 
Die GEWA findet statt unter dem Motto: 
lokal – eifach genial
An einem gemeinsamen Stand „Goldinger-
tal Eschenbach“ können sich die Vermarkter 
mit Holzkisten präsentieren. Unser Motto: 
Weihnachtsgeschenke: lokal–eifach genial 
 Am Samstag findet zusätzlich ein Markt statt. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung mit 
Holzkisten und/oder Marktstand am Samstag. Dies ist eine einmalige Gelegenheit, sein Pro-
dukt der Eschenbacher Bevölkerung zu zeigen. Mit dem Netzwerk Goldingertal ist dies somit 
auch für kleine Anbieter mit wenig Budget möglich.

Umsetzung Strategie „Freizeit & Erholung 2030“ 
Die im 2022 entwickelte Strategie soll 
umgesetzt werden und die Pilotphase ist 
gestartet. Inzwischen haben innterhalb 
der eingesetzten Arbeitsgruppe aber 
auch mit externen Schnittstellen intensive 
Gespräche stattgefunden. Dabei kamen 
Vereinsleitung und Geschäftsstelle zum 
Schluss, dass es Sinn macht, die Organisa-
tion im Verein anzupassen und das Präsidi-
um und die Geschäftsstelle neu zu beset-
zen. Die Umorganisation ist im Gange.
Mit der Genehmigung des Budgets 2023 
hat die Bürgerversammlung im Herbst 
2022 die Gemeindebeiträge an die inzwi-
schen angelaufene Pilotphase gutgeheis-
sen. Zusätzlich wurde beim Tourismusrat St. Gallen ein Antrag auf Mittel seitens der neuen 
Regionalpolitik (NRP) eingereicht.  
Neuer Erlebnispfad: Landwirtschaft-verbindet 
Zwischen dem Chrinnehof und der Farneralp wird derzeit fleissig gearbeitet, um zehn Erleb-
nisstationen und drei Feuerstellen zu bauen. Der „Chrinne-Schaggi“ lädt ein, Themen der 
Landwirtschaft auf erlebnisreiche und spielerische Weise zu erleben.  
Andreas Kindlimann vom Chrinnehof, ist Initiant dieses Projektes und ist seit rund zwei Jahren 
intensiv an der Planung und Umsetzung des Landwirtschaftspfad.  
„Goldingertal Eschenbach“ hat die 
Trägerschaft übernommen und konnte ein 
NRP-Beitrag einholen. Somit kann das Pro-
jekt grosszügig unterstützt werden. Es ist 
toll, solche Projekte von innovativen Bau-
ern unterstützen zu können. Die Eröffnung 
des Erlebnisweges ist am 1. Juli 2023. 

2022 CHF 50‘000
2021 CHF 50‘000
2020 CHF 35‘000
Durchschnitt der Vorjahre ca. CHF 40‘000




